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Protokoll der Generalversammlung FVF/AGPL 
Abgehalten am Donnerstag, 19. April 2012, 10:30 Uhr – 12:00 Uhr 
in den Räumen des Schloss Böttstein in Böttstein 
 
Der Präsident, Herr Daniel Klaus, heisst 22 Mitglieder im Namen des Vorstands des FVF herzlich 
willkommen. 
 
Der Präsident liest die Abmeldungen zur heutigen Vereinsversammlung vor. Namentlich sind dies: 
 
Firma Ort Name Vorname 
Küwa Haustechnik AG Wagenhausen Küng Reinhart 
Méroz & Fils Sàrl Mies Méroz  Robert 
Farelec Fischer Zäziwil Fischer  René 
Grosch Sàrl Genève Grosch Philippe 
A. Bitter & Sohn Transport AG Wallbach Bitter Anton 
Lorenz Lehner AG Pontresina Lehner Lorenz 
Marti & Co. AG Buchs Marti  Daniel 
Marcel Corminboef S.A.  Domdidier Corminboeuf  Marcel 
Fennec-Concept Savagnier Ghezzi Nicolas 
Arber Caravans Schachen Arber Ulrich 
Otto Stucky AG Sierre Stucky Manfred 
 
 
Die Traktandenliste, der Revisionsbericht der BDO sowie die Jahresrechnung 2011 wurden den 
Mitgliedern mit der Einladung zur diesjährigen Versammlung zugesandt.  
 
Traktandum 1: Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung 
Das Protokoll der letzten Generalversammlung vom 23. April 2010 im Hotel al Ponte in Wangen an 
der Aare wurde in der SVS - Zeitschrift „Schweisstechnik/Soudure“ Ausgabe 5/2011 und auf der 
FVF Homepage veröffentlicht. Das Protokoll wird von den Mitgliedern einstimmig genehmigt. 
 
Traktandum 2: Genehmigung der Jahresberichte 
Der Jahresbericht des Präsidenten, der technischen Kommission und der Arbeitsgruppe Ausbil-
dung wurde auf der Internetseite des FVF veröffentlicht. Jedes Mitglied hat je ein Exemplar per 
Post erhalten. Die Mitglieder haben keine Einwände zu den Jahresberichten. Diese werden somit 
einstimmig gutgeheissen. 
 
Traktandum 3: Annahme der Jahresrechnung und Décharge-Erteilung 
Der Antrag der Revisoren auf Annahme der Rechnung und Décharge-Erteilung an den Vorstand 
wird ohne Gegenstimme angenommen. 
 
Traktandum 4: Mitgliederbeiträge 
Der Präsident empfiehlt, den Mitgliederbeitrag bei CHF 400.00 zu belassen. Die Mitglieder sind 
einverstanden, somit bleibt der Mitgliederbeitrag unverändert.  
 
Traktandum 9: Aktivitäten (Traktandum wurde vorgezogen) 
Der Vizepräsident, Herr Christoph Abert, stellt das Konzept der neuen Homepage vor und erläutert 
die Vorteile: 
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Heute  Morgen 
Unübersichtlich  übersichtlich 
Gewachsene Struktur  bereinigte Struktur 
Zu viel Text  weniger Text 
Schlechte Suchfunktion  komfortable Suche 
Verstaubt  modern  
 
Für die Realisierung der neuen Homepage werden ca. CHF 15‘000.- für das Jahr 2013 budgetiert. 
Mitglied Martin Krüsi meldet sich zu Wort und heisst die Idee gut. Alle Mitglieder stimmen dem 
Vorhaben zu.  
 
Traktandum 5: Budgets 2013: 
Das Budget wird vorgestellt. Die Mitglieder haben keine Einwände oder Fragen. Somit wird das 
Budget 2013 einstimmig genehmigt. 
 
Traktandum 6: Mutationen 
Zur Entwicklung des Mitgliederbestandes ist zu sagen, dass nach 5 Neuzugängen und 5 Abgän-
gen der Verband per 31.12.2011 87 Mitglieder umfasste. 
 
Eintritte: 
 

Firma / Einzelperson Ort Ansprechperson 

   Nuovo Garage Golina SA Arbedo Maurice Nesurini 

Gravag Erdgas AG St. Margrethen Giuseppe De Martis 

Hanspeter Steiner AG Schübelbach Marco Steiner 

A. Bitter und Sohn Transport AG Wallbach Jeannette und Toni Bitter 

Voegeli Gas + Zubehör AG Küsnacht Urs Vögeli 

 
 
Austritte: 
 

Firma / Einzelperson Ort Ansprechperson 

Pierre Panchaud Genève Pierre Panchaud 

Sanitäre Anlagen & Installationen Lauterbrunnen Kurt Mühlemann 

Riklin AG St. Gallen Philipp Riklin 

Inroi AG Luzern Philipp + Hans Ineichen 

Sanitron Zürich Bruno Langenegger 

 
 
Traktandum 7: Wahlen 
 
7.1 Wahl des Präsidenten und jedes einzelnen Vorstandsmitgliedes 
Der Präsident zeigt den Mitgliedern das neue Organigramm und erwähnt namentlich jeden einzel-
nen Vorstand: 

 Präsident: Daniel Klaus 

 Vizepräsident: Christoph Abert 

 Leiter Fachgruppe Ausbildung: Renzo Montagner 

 Leiter Fachgruppe Technik: Ulrich Arber 

 Fachgruppe Technik: René Fischer 

 Kassier: Urs Vögeli 
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Die Mitglieder wählen jeden einzelnen Vorstand einstimmig. 
 
7.2 Neuer Zeichnungsberechtigter  
Da der FVF zu zweien unterzeichnet und Ruedi Selzam den FVF nach Abschluss dieser GV ver-
lassen wird, müssen wir einen neuen Zeichnungsberechtigten bestimmen. Der FVF Vorstand 
schlägt Urs Vögeli vor. Urs Vögeli ist seit einem Jahr Vorstandsmitglied. Er arbeitet für den FVF als 
Kassier und ist bei den Schlussbesprechungen der Revision dabei und gilt somit als geeigneter 
Kandidat dafür.  
 
Ohne Gegenstimmen wird dieser Vorschlag von den Mitgliedern gutgeheissen. 
 
7.3 Revisionsstelle 2013 
 
Der Vizepräsident stellt den Vorschlag des Vorstands FVF vor, die Revisionsstelle zu wechseln: 
Gründe dafür werden wie folgt aufgeführt: 

- Verletzung der Informationspflicht an den FVF bez. der Steuermeldung 2009 
- Eine angebliche Vollmacht des FVF konnte die BDO auch nach wiederholter Anfrage nicht 

vorweisen. 
- die Schlussbesprechung bei der Revision wurde nie durch anwesende Personen (BDO und 

FVF) durchgeführt, sondern lediglich auf dem Korrespondenzweg anhand eines Protokolls 
- Nach über 20 Jahren ist es ausserdem sinnvoll, neuen Input durch eine neue Revisions-

stelle zu bekommen 
 
Dadurch, dass das Sekretariat in Basel beim Schweizerischen Verein für Schweisstechnik ist und 
der Schweiz. Verein für Schweisstechnik seit 2011 die Revisionsstelle Alltax hat, wäre es ideal, 
diese Revisionsstelle auch für den FVF zu wählen. Der Vorstand hat bereits eine Offerte eingeholt 
und bereits Vorteile gesehen. Die Vorteile: Die Alltax ist günstiger, der Firmensitz ist in Basel, für 
die Schlussbesprechungen muss die Revision nur einmal zum SVS kommen und kann somit auch 
zusätzlich den FVF revidieren. Noch ein wichtiger Punkt ist, dass die Alltax nicht eine so grosse 
Organisation ist wie die BDO. Somit hätten wir einen Partner auf Augenhöhe.  
 
Die Mitglieder wählen die neue Revisionsstelle Alltax ohne Gegenstimme.  
 
7.4 Ehrenmitgliedschaften für Ruedi Selzam, Max Reber und Edgar Wehrli 
 
Der Vorstand schlägt die Ehrenmitgliedschaft für folgende Herren vor: 
 

 Ruedi Selzam 

 Max Reber  

 Edgar Wehrli 
 
Leider mussten wir uns heute von zwei ehrenvollen Vorstandsmitgliedern verabschieden: 
 
Ruedi Selzam der seit der Gründung des FVF dabei ist und sehr viel bewirkt hat in diesem Verein. 
Seine Amtszeit beim FVF betrug 36 Jahre. Wir werden seine Persönlichkeit und sein Wissen im 
Vorstand sehr vermissen.  
 
Ebenso bedauern wir den Austritt von Edgar Wehrli sehr, der 1999 dem Verein beigetreten ist und 
seine Arbeit als Präsident des FVF immer sehr wertvoll geleistet hat. Auch sein Know-how und 
seine Anwesenheit werden wir sehr vermissen.  
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Max Reber wurde bereits vor einem Jahr aus dem Vorstand verabschiedet. Er hat als Referent in 
den Kursen und als Westschweizer einen höchst wertvollen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung 
des FVF beigetragen. 
 
Die Mitglieder stimmen der Ehrenmitgliedschaft für obenerwähnte Personen zu. 
 
Traktandum 8: Statutenänderung 
Mit der Einladung zur Generalversammlung haben die Mitglieder den Entwurf für die Änderung der 
Statuten erhalten. Da wir eine französische und eine deutsche Version haben gelten die folgenden 
Änderungen jeweils für beide Versionen. Geändert, ergänzt oder gelöscht wird: 
 

 Art. 1, Französischer Name (AGPL) 

 Art. 7.2, Satz bez. des Vorstands bestehend „aus mindestens 2-6 Mitgliedern“ ersetzt durch 
„mindestens 1 weiteres Vorstandsmitglied“ 
 

Die Mitglieder nehmen die Änderungen zur Kenntnis und stimmen der neuen Version der Statuten 
einstimmig zu.  
 
Traktandum 10: Anträge 
Es sind im Sekretariat FVF keine Anträge eingegangen. 
 
Traktandum 11: Verschiedenes 
 
SVGW Ruedi Selzam berichtet über fehlerhaftes Merkblatt und über die Flüssiggas Kommissions-
sitzung: 
Der SVGW hat ein Merkblatt über Flüssiggas Richtlinien (G10004) erstellt, welches bereits bei 
einigen Gemeinden angetroffen worden ist. An der Flüssiggas Kommissionssitzung wurde bereits 
heftig darüber diskutiert. Die grosse Menge an Fehlern, die das Merkblatt beinhaltet, ist gravierend. 
Einige Zitate auf dem Merkblatt sind total falsch und Auszüge aus den Richtlinien sind gar verän-
dert worden. Ruedi Selzam informiert die Mitglieder, dass der FVF Stellung dazu genommen hat 
und legt den Mitglieder ans Herz, dem FVF Sekretariat zu melden, falls dieses Dokument wieder-
um irgendwo auftauchen sollte. 
 
Albanifest in Winterthur 
Der FVF hat ein neues Reglement, ein Merkblatt und zwei Protokolle (Mobile Geräte und Fahrzeu-
ge)  für die Gasanlagen der Festwirtschafts- und Verkaufsstände aufgestellt. Am Albanifest wird 
das Ganze als Pilotprojekt einfliessen, damit die Brauchbarkeit der Unterlagen und Reglemente 
überprüft werden kann. Der Sicherheitschef vom Albanifest heisst Willy Läubli. Er informiert nun 
alle Mitglieder des Albanifestes.  
 
Der Termin und der Ort für die nächste Generalversammlung steht noch nicht fest, wird aber den 
Mitgliedern noch mitgeteilt.  
 
Der Präsident bedankt sich bei den Vorstandskollegen und bei der ganzen Versammlung für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.   
 
Die Protokollführerin Der Präsident 
 

  
Nunzia Sonia Ciottariello Daniel Klaus 


